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Mit Erfahrung seit mehr als 30 Jahren bieten wir 
unseren Kunden im Rhein-Erft-Kreis eine verläss- 
liche Alternative zum Senioren- oder Pflegeheim.

Sprechen Sie uns an – wir beraten Sie gerne!
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Als dritte Kommune im Rhein-Erft-Kreis wird die 
Stadt Bedburg für ihr Engagement für einen Fai-
ren Handel mit dem globalen Süden und einen 
nachhaltigen Konsum für mehr Gerechtigkeit als 
„Fairtrade Town“ ausgezeichnet. 

Im Rahmen einer Auszeichnungsfeier am 9. 
März 2020 um 17 Uhr auf Schloss Bedburg 
bekommt Bürgermeister Sascha Solbach die Ur-
kunde offiziell von Manfred Holz, Ehrenbotschaf-
ter von Fairtrade Deutschland, überreicht. Die 
Stadt Bedburg lädt alle interessierten Bürger*in-
nen herzlich zu der Feier mit einem bunten fai-
ren Programm, u. a. mit Musik des Kinderchors 
der Anton-Heinen-Schule, ein. Für das leibliche 

Rund um die MusikMeile 2019 hat die Stadt 
Bedburg erstmals einen sogenannten „Solida-
ritäts-Button“ für 2 € angeboten. Solche „So-
li-Buttons“ gibt es bereits auf anderen, für die 
Besucher*innen kostenfreien Festivals, um frei-
willig etwas in die Kasse für die kontinuierlich 
steigenden Kosten zu tun. Zwei Drittel sollten in 
die Meilenkasse und ein Drittel für einen guten 
Zweck eingesetzt werden.

Sie, liebe Meilenbesucher*innen, haben uns 
dabei prima unterstützt! 

Insgesamt wurden 863 Buttons verkauft 
und damit 1.726 € eingenommen.

Wohl sorgen die fairen Gastronomiebetriebe Ca-
ballito, EHRLICH & Lecker, Da Lorenzo sowie das 
Bedburger Bauernlädchen.

Im Rahmen ihrer Arbeit als „Global Nachhaltige 
Kommune NRW“ entwickelte die Stadt Bedburg 
aus den Themenfeldern Globale Verantwortung 
und Eine Welt die Steuerungsgruppe „Fairtrade 
Towns Kampagne“, die gemeinsam mit Akteu-
rinnen und Akteuren aus Vereinen, Kirchen, 
Schulen, Einzelhandel sowie Gastronomie den 
Fairen Handel in Bedburg aufbaut. Nach mehr 
als einem Jahr ist es dieser nun gelungen, die 
Voraussetzungen für eine Auszeichnung der 
Stadt als „Fairtrade Town“ zu erfüllen.

MusikMeile 2020 beginnt mit 900 € für einen guten Zweck
Jetzt bewerben und den Erlös vom Soli-Button erhalten! 

Das Meilenteam sagt „Danke!“ und Bürgermeis-
ter Sascha Solbach hat zugestimmt, dass wir für 
2019 „fifty-fifty“ machen und wir Ihnen die Mög-
lichkeit geben, das Geld einzusetzen.

Bei der Entscheidung, welchen Zweck wir för-
dern, möchten wir auch Sie mit einbeziehen: 

Wer also 900 € für einen guten Zweck ge-
brauchen kann, sollte sich bis zum 1. April 
2020 mit einer kurzen E-Mail mit dem Pro-
jekt und einer Beschreibung / Begründung 
an g.leibl@bedburg.de wenden. 

Bedingung: Das Projekt muss für Bedburg 

und nachweislich für einen karitativen, also 
guten Zweck sein.

Die Gewinner werden in den „Bedburger Nach-
richten“ vorgestellt, damit transparent ist, wohin 
die Summe geht und warum.

Zum 15. Mal feierten die Besucher*innen der MusikMeile im September 2019 gemeinsam einen Abend voller erstklassiger Musik.

Bedburg wird „Fairtrade Town“ 
Auszeichnungsfeier am 9. März 2020 auf Schloss Bedburg / Stadt lädt Bürger*innen herzlich ein 
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Neues aus dem 
Projekt 

„Kita-Einstieg“ 
„Bilderbuchkino“: 
Die Eltern-Kind-Gruppe im O-19 (Offen-
bachstraße 19) widmet sich am 18. März 
von 09:30 bis 11:00 Uhr auf besondere Art 
und Weise einem spannenden Buch zum 
Frühlingserwachen. Die Veranstaltung rich-
tet sich an Familien mit Kindern zwischen 1 
und 4 Jahren. Kontakt: Frau Liebel (02272 / 
9787511, k.liebel@bedburg.de). 

Nächster 
Sirenen-
Probealarm
Der nächste Probelauf für die Sirenen im Bed-
burger Stadtgebiet findet am Donnerstag, 5. 
März 2020 um 10 Uhr statt. Dann werden die 
Systeme wieder auf Funktionalität überprüft. Der 
Probealarm beginnt mit einem einminütigen 
Dauerton (Bedeutung = Entwarnung). Gefolgt 
wird dieser von dem eigentlichen Warnsignal im 
Falle einer Gefahrenlage, einem einminütigen 
auf- und abschwellenden Heulton. Den Pro-
bealarm schließt am Ende ein weiterer einminü-
tiger Dauerton ab. Bei der Sirenenprobe erfolgt 
auch eine Information über die Warn-App NINA 
des Bundes. 

Bereits zum fünften Mal fand am 11. Februar die 
Minimesse „Berufe“ des Silverberg-Gymnasiums 
statt. Erneut stellten sich zahlreiche Unterneh-
men und Einrichtungen, darunter u. a. Bayer, 
Generali, Westnetz, die Apothekerkammer Nord-
rhein, die Stadt Bedburg, die TH Köln, FH Aachen 
und die Bun-
deswehr, in 
Vorträgen und 
an Messe-
ständen vor, 
um den Schü-
lerinnen und 
Schülern der 
Oberstufe eine 
Übersicht ihrer 
Berufs- und 
Ausbildungs- 
bzw. Studien-
möglichkeiten 
zu geben. 

Premiere feier-
te dieses Jahr 
ein zentraler 
Vortrag zum Auftakt der Messe. Darin brachten 
die Journalisten und Autoren Dennis Vlaminck 
(Kölner Stadt-Anzeiger) und Ralph Erdenberger 
(WDR 5) den Jugendlichen die Welt der Medien-
berufe näher.

„Die Minimesse ist ein echtes Erfolgsmodell. 

Bürgerbüro mon-
tagnachmittags 
wieder geöffnet 
Ab dem 2. März ist das Bürgerbüro der Stadt 
Bedburg auch montagnachmittags wie-
der von 14 bis 16 Uhr erreichbar. Es gelten 
damit dann folgende Öffnungszeiten:

Montag: 8:30 - 12 Uhr sowie 14 - 16 Uhr
Dienstag: 8:30 - 12 Uhr sowie 14 - 18 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 8:30 - 12 Uhr sowie 14 - 16 Uhr
Freitag: 8:30 - 12 Uhr

5. Minimesse „Berufe“ 
am Silverberg-Gymnasium

Mittlerweile fragen Unternehmen bezüglich 
einer Teilnahme sogar schon direkt bei der Schu-
le an – das spricht für den ausgezeichneten Ruf 
der Messe. Was das Silverberg-Gymnasium und 
speziell Frau Gollwitzer und Herr Heidtmann hier 

für die Jugendlichen auf die Beine stellen und 
wie sehr sie diese bei der Berufsorientierung 
unterstützen, ist klasse – hierfür danke ich ihnen 
sehr“, so Bürgermeister Sascha Solbach, Schirm-
herr der diesjährigen Veranstaltung.

Impressionen 
der Minimesse 
„Berufe“.
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Stellenausschreibung

Die Stadt Bedburg, ca. 25.000 Einwohner und verkehrsgünstig zwischen den Städten Köln, 
Düsseldorf, Mönchengladbach und Aachen gelegen, hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt im 
Fachdienst 3 – Ordnung und Soziales – eine Stelle als

Standesbeamter/Standesbeamtin (m/w/d)
(A 10 LBesG / EG 10 TVöD-VKA)

zu besetzen.

Die Aufgabenbereiche umfassen folgende Schwerpunkte:
•	 Erfassung und Bearbeitung sämtlicher Personenstandsfälle (Geburt, Eheschließung und 

Sterbefälle)
•	 Durchführung von Eheschließungen
•	 Beurkundungen von Folgeeintragungen in die Personenstandsregister für Geburten, 

Eheschließungen und Sterbefälle unter Beachtung deutschen und ausländischen Rechts
•	 Beurkundung und Beglaubigung von namensrechtlichen Erklärungen, Vaterschafts- und 

Mutterschaftsanerkennungen, Einbenennungen
•	 Führung und Abschluss der Personenstandsregister einschließlich Sicherungsregister
•	 Entgegennahme der Anträge für Einbürgerungen und öffentlich-rechtliche Namensände-

rungen
•	 Nacherfassung von Alteinträgen und Folgebeurkundungen in das elektronische Perso-

nenstandsregister
•	 Erteilung von Auskünften aus den Personenstandsregistern und Personenstandsbüchern
•	 Erstellung von Gebührenbescheiden und der monatlichen Statistik
•	 Prüfung der Wirksamkeit ausländischer Entscheidungen, Einleitung von Urkundenprü-

fungen, Entgegennahme von eidesstattlichen Versicherungen
•	 Beratung über Voraussetzungen der behördlichen Vor- und Familiennamensänderungen

Wir erwarten von Ihnen:
•	 Befähigung für die Laufbahngruppe 2, 1. Eingangsamt (Dipl.-Verwaltungswirt/in bzw. Ba-

chelor of Laws/ Arts) oder alternativ ein erfolgreicher Abschluss des Verwaltungslehrgangs 
2 (Verwaltungsfachwirt/in)

•	 erfolgreicher Abschluss des Grundseminars der Akademie für Personenstandswesen in 
Bad Salzschlirf mit bestandener Prüfung oder die Bereitschaft diese umgehend nach Ein-
stellung zu absolvieren

•	 Bereitschaft zur regelmäßigen Fort- und Weiterbildung
•	 sicheres und repräsentatives Auftreten sowie bürgerfreundliches und kundenorientiertes 

Verhalten
•	 gutes Ausdrucksvermögen in Wort und Schrift sowie eine sorgfältige und zielorientierte 

Arbeitsweise
•	 Führerschein der Klasse B und die Bereitschaft das private Fahrzeug bei Bedarf gegen 

entsprechende Entschädigung für dienstliche Zwecke einzusetzen
•	 Bereitschaft zur Wahrnehmung von Terminen außerhalb der Öffnungszeiten (u. a. an 

Samstagen)
•	 wünschenswert wäre Berufserfahrung im Bereich des Personenstandswesens sowie 

Kenntnisse in der verwendeten Fachsoftware AutiSta 

Die Stelle ist gleichermaßen für alle Geschlechter geeignet. Bewerbungen geeigneter 
schwerbehinderter Menschen und diesen im Sinne von § 2 Abs. 2 SGB IX gleichgestellte 
Personen sind ausdrücklich erwünscht und werden bei sonst gleicher Eignung - vorbehaltlich 
gesetzlicher Regelungen - bevorzugt berücksichtigt.
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die Eingruppierung erfolgt entsprechend 
der Entgeltgruppe 10 TVöD-VKA. Im Beamtenbereich erfolgt eine Besoldung bis zur Besol-
dungsgruppe A 10 LBesG.
Für fachliche Auskünfte zum Aufgabengebiet steht Ihnen die Fachdienstleiterin des Fach-
dienstes 3, Frau Doris Claßen (02272 402-328), zur Verfügung. Für personalrechtliche oder 
organisatorische Rückfragen steht Ihnen der stellv. Fachdienstleiter des Fachdienstes 1, Herr 
Christoph Kühn (02272 402-426), zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, 
Ausbildungs- und Tätigkeitsnachweise) elektronisch über das Bewerberportal unserer Home-
page bis zum 06.03.2020. 

Von der Einsendung von Originalunterlagen bitte ich abzusehen, da die Bewerbungen aus 
organisatorischen und aus Kostengründen nicht zurückgesendet werden. Wird eine Rück-
sendung der Bewerbungsmappe sowie der Bewerbungsunterlagen gewünscht, ist ein adres-
sierter und frankierter Rückumschlag beizulegen. Ansonsten wird eine datenschutzgerechte 
Vernichtung der vorgelegten Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Stellenbesetzungs-
verfahrens zugesichert.

Stellenausschreibung
Die Stadt Bedburg, ca. 25.000 Einwohner und verkehrsgünstig zwischen den Städten Köln, 
Düsseldorf, Mönchengladbach und Aachen gelegen, hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt im 
Fachdienst 4 – Schule, Bildung und Jugend – eine Stelle als

Sachbearbeiter/in für den Bereich der 
wirtschaftlichen Jugendhilfe (m/w/d)

   (EG 9c TVöD-VKA)

zu besetzen.

Die Aufgabenbereiche umfassen folgende Schwerpunkte:

•	 Kostenbearbeitung für Hilfen zu Erziehung (§ 27 ff SGB VIII), ambulante und stationäre 
Hilfen nach § 35 a SGB VIII und Inobhutnahmen

•	 Prüfung der Kostenheranziehung und Leistungsfähigkeit der Eltern 
•	 Berechnung der Kostenbeteiligung sowie Bescheiderteilung
•	 Kontrolle der Zahlung sowie die Prüfung, Anmeldung und Durchsetzung von Ansprüchen 

gegenüber Dritten (z. B. Kindergeld-/ Rentenkasse u.a.)
•	 Prüfung von Zuständigkeiten (örtliche Zuständigkeit, Abwicklungen von Zuständigkeits-

wechseln)
•	 Regulierung von Erstattungsansprüchen und Erarbeitung von Stellungnahmen im Klage-

verfahren

Wir erwarten von Ihnen:

•	 eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachwirt/in (Verwaltungslehrgang 
II) oder alternativ ein abgeschlossenes Hochschulstudium der Fachrichtung Rechtswis-
senschaften

•	 Verantwortungs- und Leistungsbereitschaft
•	 Bereitschaft zur fachspezifischen Qualifikation, Reflexion und Supervision
•	 Anwendungsbereite EDV-Kenntnisse 
•	 Belastbarkeit, Konfliktfähigkeit, Kooperations- und Teamfähigkeit 
•	 Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit anderen Institutionen 
•	 Führerschein der Klasse B (alte Klasse 3) sowie Einsatz des eigenen Pkw gegen entspre-

chende Entschädigung.

Die Stelle ist gleichermaßen für alle Geschlechter geeignet. Bewerbungen geeigneter 
schwerbehinderter Menschen und diesen im Sinne von § 2 Abs. 2 SGB IX gleichgestellte 
Personen sind ausdrücklich erwünscht und werden bei sonst gleicher Eignung - vorbehalt-
lich gesetzlicher Regelungen - bevorzugt berücksichtigt.

Es handelt sich grundsätzlich um eine Vollzeitstelle, die auf die Dauer der Elternzeitvertre-
tung, mindestens jedoch für die Dauer von zwölf Monaten, angelegt ist. Die Eingruppierung 
erfolgt entsprechend der Entgeltgruppe 9 c TVöD-VKA.

Für fachliche Auskünfte zum Aufgabengebiet steht Ihnen der Fachdienstleiter des Fachdiens-
tes 4, Herr Klaus Brunken (02272 402-505), zur Verfügung. Für personalrechtliche oder or-
ganisatorische Rückfragen steht Ihnen der stellv. Fachdienstleiter des Fachdienstes 1, Herr 
Christoph Kühn (02272 402-426), zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Anschreiben, Lebens-
lauf, Ausbildungs- und Tätigkeitsnachweise) elektronisch über das Bewerberportal unserer 
Homepage bis zum 06.03.2020. 

Von der Einsendung von Originalunterlagen bitte ich abzusehen, da die Bewerbungen aus 
organisatorischen und aus Kostengründen nicht zurückgesendet werden. Wird eine Rück- 
sendung der Bewerbungsmappe sowie der Bewerbungsunterlagen gewünscht, ist eindres-
sierter und frankierter Rückumschlag beizulegen. Ansonsten wird eine datenschutzgerechte 
Vernichtung der vorgelegten Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Stellenbesetzungs-
verfahrens zugesichert.
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NATO-
Militärübung 
„US DEFENDER 
Europe 2020“ 
Wir weisen darauf hin, dass es im Rahmen 
einer NATO-Militärübung namens „US DE-
FENDER Europe 2020“ im Rhein-Erft-Kreis in 
folgenden Zeiträumen nachts zur Verlegung 
von Truppen und Material in die Übungsräu-
me, die außerhalb von Nordrhein-Westfalen 
liegen, kommt:
-	 28. Februar - 7. März,
-	 20. März - 5. April,
-	 4. - 10. Mai.

Auf Wunsch der Kinder der Wilhelm-Busch-Schu-
le (WBS), noch mehr für die Umwelt zu tun, fan-
den unter dem Motto „WBS unverpackt“ jüngst 
viele Aktionen zum Thema „Müll vermeiden“ in 
den Klassen der Grundschule statt. 

Gemeinsam überlegte man beispielsweise, wie 
ein leckeres, unverpacktes Pausenfrühstück aus-
sehen könnte. Trinkflasche statt -päckchen, Brot-
dose statt Alufolie für das Pausenbrot, die Kinder 
hatten viele Ideen. 

WBS unverpackt
Darüber hinaus gestaltete Schulsozialarbeiter 
Jörg-Tammo Reelfs mit Kindern aller Klassen 
einen großen Mondfisch aus Verpackungsmüll 
und auch im Nachmittagsbereich griffen OGS-
Leiter Nabil Farisi und sein Team das Thema „Un-
verpackt“ auf. Zum Abschluss der Aktionstage 
fand am 6. Februar der „WBS unverpackt“-Tag 
statt, an dem die Kinder darüber reflektierten, 
welche Tipps sie zur Müllvermeidung kennenge-
lernt hatten und ob in ihren Klassen nun weniger 
Verpackungsmüll anfällt.

T  E  R  M  I  N  E
Rat und Ausschüsse in 2020

Finja, Carlotta und Mia aus Kirchtroisdorf hatten 
genug vom Müll, der in der Ortschaft regelmäßig 
auf dem Boden lag, und nahmen das Problem 
kurzerhand selbst in die Hand. Die 9-Jährigen 
sammelten Spenden, kauften damit Mülleimer 
und hängten diese an verschiedenen Standorten 
auf. Darüber hinaus ziehen die Freundinnen mit 
einem Bollerwagen mit der Aufschrift „Wir für ein 
sauberes Kirchtroisdorf“ durch den Ort und sam-
meln auch selbst Müll. 

Bürgermeister Sascha Solbach und Ortsbürger-
meister Peter Verse besuchten die drei Mädchen 
am 28. Januar, um ihnen für ihr tolles Engage-
ment zu danken. Gemeinsam sammelten die 
Fünf Müll und schmiedeten einen Plan, wo in 
Zukunft neue Mülleimer und Hundekotbeutel-

Der Mondfisch hat einen festen Platz auf  dem Schulhof  gefunden – auch als Zeichen für das fortwährende Engagement der 
Schule in puncto Müllvermeidung. © WBS

Weitere Informationen gibt es im Rats- und  
Bürgerinformationssystem der Stadt Bedburg unter  

www.bedburg.de. 

10. März 2020
Haupt- und Finanzausschuss 

10. März 2020
Jugendhilfeausschuss

17. März 2020
Bauausschuss

24. März 2020
RAT

Bei ihrem Treffen mit Finja, Carlotta und Mia wurden 
Bürgermeister Sascha Solbach und Ortsbürgermeister 
Peter Verse gleich selbst aktiv. 

Fleißige Müllsammlerinnen 
in Kirchtroisdorf

spender in Kirch-
troisdorf ange-
bracht werden. 

Doch nicht jeder 
scheint von der 
Aktion der Kinder 
begeistert zu sein, 
denn einige ihrer 
Mülleimer wurden 
bereits entfernt.

Bürgermeister Solbach hingegen ist von Finjas, 
Carlottas und Mias Eigeninitiative beeindruckt 
und hofft, dass sie die Erwachsenen dazu moti-
viert, mehr Acht auf ihre Umgebung und Umwelt 
zu geben. 
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Aus den 
Ausschüssen
11.02.2020 
Jugendhilfeausschuss 

Großtagespflege Wirbelwind - 
Vertragsverlängerung

Der Jugendhilfeausschuss hat in seiner Sitzung 
einstimmig beschlossen, den Vertrag mit der 
Arbeiterwohlfahrt Rhein-Erft und Euskirchen für 
den Betrieb der Großtagespflegestelle in Kirdorf 
für zwei Jahre fortzuführen.
 

Unter dem Motto „Ab nach draußen“ finden vom 
14. bis 17. April 2020 für 6- bis 12-jährige 
Kinder auf dem Gelände des Schulzentrums die 
nächsten Ferienspiele der Stadt Bedburg statt.

Die Teilnehmer*innen erwartet ein abwechs-
lungsreiches und spannendes Programm mit 
aktions- und erlebnisreichen Bewegungs- und 
Kreativangeboten. 

Gemeinsam mit der städtischen Schulsozial-
arbeit sowie Erlebnispädagoginnen und -päda-
gogen der XPAD GmbH erleben die kleinen Ent-
decker*innen die Natur auf besondere Weise. 
Zum Abschluss der Woche wird ein Frühlingsfest 
gefeiert. 

Interessierte können sich ab sofort hier an-
melden:
https://xpad-erlebnispaedagogik.de/ferienpro-
gramme/stadt-bedburg/anmeldung/

Weitere Informationen:
XPAD GmbH, Silvia Jans (02162 / 8155538;  
ferien@xpad-erlebnispaedagogik.de;  
www.xpad-erlebnispaedagogik.de) 

Für Rückfragen zu Inhalt und organisatori-
schen Dingen:
Stadt Bedburg, Benjamin Küppers (Friedrich- 
Wilhelm-Straße 43; 02272 / 402 578;  
b.kueppers@bedburg.de) 

  VERANSTALTUNGEN

Theater zum Weltfrauentag                            © NiederrheinTheater

Frühjahrskonzert

ALLES ÜBER LIEBE
Theater zum Weltfrauentag

Samstag, 14. März 2020 - Schloss Bedburg, 20:00 Uhr

Mal rührend, mal schreiend komisch: Um ihre Ehe zu retten, sagen sich Anna und Carlos die Meinung. Die 
selbst verordnete Paartherapie wird für sie zum Kampf mit einer hoffnungslos überforderten Therapeutin. 
Im bissigen verbalen Schlagabtausch ergehen sie sich über Trennkostdiät, Horror-Urlaub, Kindertanzgrup-
pe und den Halbfett-Kartoffelsalat der Schwiegermutter. Nach einem schnellen und pointenreichen Par-
forceritt entdecken beide dann die Liebe wieder.

Karten gibt es an den Vorverkaufsstellen (Rathaus Kaster, Schreibwaren Wassenberg, Schuh-
service Gatzen, Schloss Apotheke) und unter www.bedburg.de. 

Eintritt: VVK 16,00 € | Abendkasse 18,00 €

FRÜHJAHRSKONZERT
Mandolinenorchester | Konzert

Sonntag, 15. März 2020 - Bürgerhalle Königshoven, 17:00 Uhr

Das Mandolinenorchester 1955 Königshoven hat einen festen Platz im kulturellen Leben der Stadt Bed-
burg. Nicht nur Zupfinstrumente wie Mandolinen, Mandolen oder Gitarren und Bass werden von den Mit-
gliedern gespielt, auch eine Querflöte und ein Schlagzeug sind mit dabei. Das Orchester lädt in 2020 zu 
seinem alljährlichen Frühjahrskonzert ein, auf dem es bekannte Werke aus Pop, Schlager sowie Folklore 
darbieten wird.

Karten sind bei den Orchestermitgliedern, Schreibwaren Wassenberg und Blumenhaus 
Schlangen erhältlich. Kartentelefon: 02272 / 901450. Restkarten an der Abendkasse.

Eintritt: 10,00 €

Anmeldungen für städtische 
Osterferienspiele ab sofort möglich!
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Im Beisein der ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sowie Bürgermeister Sascha 
Solbach wurde das neue Kühlfahrzeug der Bed-
burger Tafel im Rahmen einer kleinen Feier am 
29. Januar durch Diakon Hermann-Josef Klein 
eingesegnet und anschließend an Karin Breuer, 
Sprecherin der Bedburger Tafel, übergeben.

Ab sofort soll der Ford-Custom dabei helfen, die 
gesetzlich geforderte Kühlkette einfacher einzu-
halten. Möglich wurde die Anschaffung durch 
eine Spende der Dr.-Richard-Fricke-Stiftung 
Bergheim in Höhe von 40.000 €. Die Vorstands-
vorsitzenden des Sozialdienstes Katholischer 
Männer für den Rhein-Erft-Kreis e.V. Christian 
Schumacher und Gerd Ross hatten  2019 anläss-
lich des zehnjährigen Jubiläums der Bedburger 
Tafel einen symbolischen Scheck überreicht. 

Gemeinsam freuten sich die Anwesenden während der Fei-
er darüber, dass das neue Kühlfahrzeug künftig die Arbeit 
der Bedburger Tafel erleichtern wird. 

Bedburger Tafel 
nimmt Kühlfahrzeug in Betrieb

Zielgruppengenaue Werbung
Bedburger Nachrichten
in Lassen  

Sie sich 
unverbindlich 

beraten
3

2 Aufmerksamkeitsstark mit 
redaktionell aufgemachten 
Advertorials

1
Bürgernah vor Ort

Plakativ mit klassischer  
Anzeigenwerbung© psdesign1/fotolia© psdesign1/fotolia

IVR Industrie Verlag und Agentur  
Rhein-Erft Eckl GmbH
Karlstraße 69 - 50181 Bedburg

Ihr Ansprechpartner:
Christian Eckl
Telefon: 0 22 72/9 12 00
Mail: bedburgernachrichten@ivr-verlag.de

lotharbraunmedien
D I G I T A L -  U N D  P R I N T M E D I E N

Rundweg 3
51789 Lindlar

02266 4658755
info@medienlotharbraun.de
www.medienlotharbraun.de
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Den Kindern und den Erzieherinnen im neuen 
Kindergarten am Haus der Begegnung in Kas-
ter wünschen wir alles Gute und viel Freude.

Anfang Februar hat die städtische Kita ihre Pfor-
ten eröffnet. Die ersten Kinder sind eingezogen. 
Nach und nach werden weitere Kinder in den 
drei Gruppen folgen.

Das Besondere dabei: Eine Gruppe wird von Er-
zieherinnen der Johanniter-Unfallhilfe geleitet, 
bis der weitere neue Kindergarten in der ehe-
maligen evangelischen Kirche in Kaster fertig 
umgebaut ist. Dieser wird dann von der Johan-
niter-Unfallhilfe geleitet und soll zu Beginn des 
nächsten Kindergartenjahres im August 2020 
fertig sein. Und weitere Kindergärten werden 
im Stadtgebiet folgen: Die Kita in Kirchtroisdorf 

SPD wünscht Kindern, Eltern und Erzieherinnen alles Gute 

Neuer Kindergarten in Kaster eröffnet 

wird in diesem Jahr um eine Gruppe erweitert. 
In Bedburg wird auf der Adolf-Silverberg-Straße 
ein völlig neuer sechsgruppiger Kindergarten 
geplant, der in der ressourcenschonenden Faktor 
X-Bauweise errichtet werden wird. Ebenso wird 

eine sechsgruppige Kita für das neue Stadtviertel 
auf dem Zuckerfabrikgelände geplant.

Bedburg wächst. Wir freuen uns für die Kleinen 
und deren Eltern.

Ein neuer dreigrup-
piger städtischer 

Kindergarten hat in 
Kaster seit Februar 

geöffnet. 

Am 08.02.20 fand die Haushaltsklausur der 
FWG Bedburg in den Räumlichkeiten von 
Ehrlich & Lecker statt. Zur Diskussion stand 
der Entwurf des Doppelhaushalts 2020/2021 
für die Stadt Bedburg.

Im Entwurf des Doppelhaushalts findet die FWG 
viele positive Punkte und Entwicklungen wieder, 
die sie in den letzten Jahren eingebracht und ge-
fordert hatte. Die sehr gute finanzielle Entwicklung 
mit einem Überschuss von 4,5 Mio. € in diesem 
Jahr ist ein wichtiger Schritt heraus aus dem soge-
nannten Haushaltssicherungskonzept (HSK), dem 
die Stadt Bedburg seit einigen Jahren unterliegt. 
Die durch einen FWG-Antrag initiierten Strom- 
und Gasnetzgesellschaften bringen dem städti-
schen Haushalt pro Jahr ca. 330.000 € und tragen 
zur finanziellen Stabilität der Stadt bei.

Aufgrund dieser positiven Entwicklungen können 
u. a. Investitionen für Kinder und Jugendliche ge-
leistet werden, vor allem in neue Kindergärten 
und die Erweiterung der Geschwister-Stern-Schule 
in Kirchherten, deren Erhalt und Förderung der 
FWG seit Jahren sehr am Herzen liegen. Ebenso 
freut sich die FWG, dass ihr Vorschlag, mehr Aus-
bildungsplätze in der Stadtverwaltung anzubie-
ten, eine sehr gute Entwicklung nimmt. Dieses 
Jahr sollen sechs sowie in den folgenden Jahren 
vier bis acht Auszubildende eingestellt werden. 
Die Schaffung von neuem Wohnraum im gesam-
ten Stadtgebiet ist eins der erklärten Ziele der FWG 

Haushaltsklausur der FWG: 

Gute Aussichten für Bedburg – 
mit Tatendrang in die Zukunft 

und wird auch 
im Haushaltsent-
wurf als zentrales 
Vorhaben dar-
gestellt. Hier sind 
vor allem das 
„Zückerchen“, also 
das Baugebiet auf 
dem ehemaligen 
Gelände der Zu-
ckerfabrik, und 
die Ressourcen-
schutzsiedlung in 
Kaster, aber auch die Schaffung von Bauland in 
Rath und Kirch-/Grottenherten zu nennen. Zu die-
sen und weiteren Themen hatte die FWG-Fraktion 
während der Klausur einige Anträge zum Entwurf 
des Doppelhaushalts entwickelt, die in den nächs-
ten Tagen bei der Stadtverwaltung eingereicht 
und der Öffentlichkeit präsentiert werden.

Bürgermeister Sascha Solbach stieß später zu der 
Klausur der FWG und beantwortete einige Fra-
gen zum Entwurf des Doppelhaushalts, die die 
Fraktionsmitglieder hatten. Zudem diskutierte 
die Fraktion mit ihm über aktuelle Themen in der 
Stadt und die Zukunft Bedburgs. Gerade im Struk-
turwandel sind moderne und nachhaltige Ideen 
und Lösungen gefragt, die nicht nur eine solide 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit in Bedburg 
erfordern, sondern auch über die Stadtgrenzen 
hinweg gedacht werden müssen. Hier sollte das 

Rheinische Revier gemeinsam an einem Strang 
ziehen – und dafür setzt sich die FWG zusammen 
mit Sascha Solbach ein. Wir sind deswegen zum 
Beispiel mit einigen Unternehmen aus der ge-
samten Region im Gespräch, um Bedburg als 
attraktiven Standort weiter nach vorne zu bringen 
und neue Ansiedlungen zu ermöglichen.

Zu guter Letzt möchten wir uns sehr herzlich für die 
großartige und vor allem sehr leckere Bewirtung bei 
Sascha und Tina Eßer von Ehrlich & Lecker bedanken!

Sollten Sie Ideen, Hinweise oder Fragen zum Ent-
wurf des Doppelhaushalts haben, sprechen oder 
schreiben Sie uns gerne an:
-	 per E-Mail: info@fwg-bedburg.de
-	 bei Facebook: www.facebook.com/FWGBedburg
-	 über Instagram und Twitter: @fwgbedburg
-	 über unsere Website: www.fwg-bedburg.de



Geschäftsstelle

Naujock & Steffens GbR
Graf-Salm-Str. 38 - 50181 Bedburg
Telefon 02272 4074922
naujock.steffens@gs.provinzial.com

Ihre persönlichen Berater vor Ort.
Daniel Naujock & Christian Steffens

Schütz das,  
was dir wichtig ist
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Ihr Dienstleister mit Stilgefühl, Sachverstand und 
wirtschaftlicher Vernunft

•	 Gartenbau
•	 Teichanlagen
•	 Zaunanlagen
•	 Objektpflege
•	 Baumfällung
•	 Baumpflege
•	 Pflasterarbeiten
•	 Kanalbau

G.L.B.
Gartenbau & Design U.G.
Ralf Breunig
Gladbacher Straße 107
50189 Elsdorf
Telefon: 02274 92 65 245
Telefax: 02274 92 65 246
Mail: galabau-erft@freenet.de
Website: www.galabau-erft.de

Auch die CDU Bedburg ließ es sich nicht 
nehmen, an den jecken Tagen in Bedburg 
unterwegs zu sein. Sei es auf den Sitzungen 
der BNZ, der Ritter em Ulk und der Frauen-
gemeinschaften oder bei den Umzügen 
im Stadtgebiet, überall war die Stimmung 
großartig und ansteckend.
 
Bürgermeisterkandidat Michael Stupp: "Es ist 
schön zu sehen, wie der Karneval hier bei uns in 

Senioren UnionSenioren Union
Stammtisch

der Senioren Union Bedburg 

2. März 2020 um 15:00 Uhr
Eis-Café Marino 
Lindenstraße 4

BERATUNG
SERVICE
VERTRIEB

hans-peter.uerlings@allianz.de    
Mobil: 01 76 / 34 32 73 73

Allianz
Bedburg gelebt und gefeiert wird. Das ist einfach 
nur vorbildlich." Dass die 1. Rittersitzung wegen 
des Sturmtiefs "Sabine" abgesagt werden muss-
te, sei zwar schade gewesen, aber die Sicherheit 
der Besucher, Karnevalisten und Künstler hätte 
zurecht oberste Priorität gehabt. 
 
Schon jetzt freut sich die CDU Bedburg auf die 
Session im nächsten Jahr, wenn es wieder heißt: 
"Dreimol Bebber Alaaf"...

Dreimol Bebber Alaaf 
 
CDU Bedburg feierte zusammen mit Bürgermeisterkandidat Michael Stupp 
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Wenn künftig der Müllwagen des Entsor-
gers REMONDIS vor der Tür steht, kann 
es sein, dass er mit Hilfe von Biomethan 
dorthin gekommen ist. Den CO2-neutralen 
Kraftstoff wird er in Hürth an der Erdgas-
tankstelle der GVG Rhein-Erft getankt ha-
ben, denn dort hat das Versorgungsunter-
nehmen jetzt zwei Kompressoren errichtet, 
die eine gesicherte Betankung mit Biogas 
gewährleisten. 

In den vergangenen anderthalb Jahren wurde 
der Einsatz der mit Biogas betriebenen Abfall-
sammelfahrzeuge von REMONDIS in Erftstadt 
und Pulheim mit insgesamt sechs Fahrzeugen 
auf Alltagstauglichkeit, Reichweiten und Betan-
kungszeiten getestet und optimiert. Diese Pilot-
phase ist offenbar zur Zufriedenheit des Betrei-
bers ausgefallen und REMONDIS will in diesem 
Jahr weitere zehn und im nächsten nochmals 
50 Fahrzeuge mit Biogasantrieb in Betrieb neh-
men. „Wir sind bereit, sämtliche Kurzstrecken-
Logistik der Region, von der Abfallsammlung 
bis zum Schwertransport, auf CO2-neutrales 
Biomethan umzustellen“, verkündete Werner 
Abromeit, Geschäftsführer der GVG Rhein-Erft 
Anfang Februar anlässlich der Eröffnung der er-
weiterten Tankstelle.
 
Der parallele Betrieb der beiden Kompressoren 
ermöglicht eine Betankung von mehreren LKW 
direkt hintereinander. Gleichzeitig wird die 
Versorgungssicherheit erhöht, da die Kompres-
soren unabhängig voneinander betrieben wer-
den und beispielsweise im Falle einer Wartung 
so eine Redundanz gewährleistet ist. Neben 
einem größeren Kompressor wurde auch eine 
zweite Zapfsäule errichtet, die neben einer 
PKW-Füllkupplung auch eine spezielle LKW-
Füllkupplung bereithält. 

Der Treibstoff Biomethan zeichnet sich durch 
seine CO2-Neutralität aus. Zudem werden bis 
zu fünf Dezibel geringere Schallemissionen 
verursacht und der Ausstoß von Stickoxiden ge-
genüber einem Diesel-Fahrzeug stark reduziert. 
Die Feinstaub- und Partikelemissionen befin-
den sich knapp über der Nachweisgrenze. Die 
Reichweite der Nutzfahrzeuge beträgt ungefähr 
200 Kilometer. Damit bieten sie sich vor allem 
für den Einsatz in Ballungsräumen an. In Köln 
und Düsseldorf fahren die Biogasfahrzeuge be-
reits zum Test im Bereich der Abfallsammlung. 

Das gesamte Vorhaben stellt aufgrund der Her-
kunft des Biomethans einen geschlossenen 
Kreislauf dar. Das Biomethan wird aus den im 

Mit Biogas durchs Rheinland 
GVG Rhein-Erft erweitert Gastankstelle - REMONDIS stockt Fuhrpark auf 

Haushalt gesammelten Bioabfällen gewonnen. 
In Vergärungsanlagen wird daraus das CO2-
neutrale Biomethan gewonnen, das bislang 
durch das Einspeisen in das öffentliche Gasnetz 
vor allem zur Strom- und Wärmeerzeugung 
genutzt wird. Nach heutigem Stand werden in 
Deutschland bereits jährlich 10 TWh Biome-
than aus Biomasse erzeugt. Trotz gesetzlicher 
Verpflichtung zur separaten Sammlung von 
Bioabfällen, landen noch immer vier Millionen 
Tonnen fälschlicherweise in der Restmüllton-
ne. Wird dieses Potenzial von den Kommu-
nen in Zukunft besser genutzt, lassen sich in 
Deutschland sogar bis zu 100 TWh Biomethan 
jährlich erzeugen und anteilig als Biokraftstoff  
nutzen. 

Zunächst einmal ist die Betankung mit Bio-
methan auf die GVG Tankstelle in Hürth be-
schränkt. Der Absatz an Erdgas liegt hier derzeit 
bei etwa 20.000 kg pro Monat. Für eine norma-
le PKW-Füllung benötigt man zwischen 12 und 
16 kg. Zu den Kunden gehören neben den 40 
mit Erdgas betriebenen Fahrzeugen der GVG 
weitere der Stadtwerke Hürth, von REMONDIS 
und rund 150 private Gas-PKW-Besitzer. Weite-
re Gastanksäulen betreibt die GVG in Köln-Wei-
den (ca. 15.000 kg/ Monat) und in Liblar auf 
der Carl-Schurz-Straße (ca. 6.000 kg Monats-
umsatz) – jeweils auf dem Gelände der dortigen 
Aral-Tankstellen. 

Reine Erdgasautos haben noch einen klei-
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nen Reservetank für herkömmlichen Sprit, 
der aber nur für den Fall gebraucht wird, dass 
man eine Erdgasfüllung komplett verbraucht 
hat. Die Reichweite eines Erdgasautos be-
trägt bei normaler Fahrweise mit einer Tank-
füllung bis zu 400 km. Deutschlandweit 
gibt es etwa 900 Erdgastankstellen, europa- 
weit sind es rund 3.500. Bundesweit wurden 
im vergangenen Jahr rund 7.600 Fahrzuge 
mit Erdgasantrieb neu zugelassen, 2018 waren 
es sogar knapp 11.000, 2016 hingegen nur  
3.200.

Die GVG mbH Rhein-Erft mit Sitz in Hürth ist ein 
kommunal verankertes Unternehmen und der re-
gionale Energieversorger für den Rhein-Erft-Kreis 
sowie die nördlichen, westlichen und südlichen 
Stadtgebiete von Köln. Das Unternehmen wurde 
1956 gegründet und beschäftigt heute rund 100 
Mitarbeiter. Über ein Erdgasnetz von ca. 1.700 
km Länge liefert die GVG Rhein-Erft jährlich ca. 
1,3 TWh Erdgas für ca. 80.000 Kunden in den 
Rhein-Erft-Kreis und nach Köln. Unter der Marke 
„erftpower“ liefert die GVG in Erftstadt, Bergheim, 
Bedburg, Elsdorf und Kerpen auch Strom, aus-
schließlich aus Wasserkraft. Faire Preise sowie 
ein umfassender, persönlicher Service stehen 
dabei im Mittelpunkt. Die GVG mbH Rhein-Erft 
engagiert sich konsequent für den Ausbau er-
neuerbarer Energieerzeugung und die Erhöhung 
der Energieeffizienz, um die Energiewende in der 
Region voranzutreiben.

REMONDIS ist eines der weltweit größten 
privaten Dienstleistungsunternehmen für 
Recycling, Service und Wasser und erbringt 
Dienstleistungen für rund 30 Millionen 
Menschen. Über Niederlassungen und An-
teile an Unternehmen ist REMONDIS in 24 
europäischen Ländern sowie in China, In-
dien, Taiwan, den Vereinigten Arabischen 
Emiraten, Ägypten, Australien und weiteren 
Ländern auf vier Kontinenten präsent. Das 
1934 gegründete Familienunternehmen 
erwirtschaftet mit mehr als 33.000 Mitarbei-
tern einen Jahresumsatz von 7,9 Milliarden 
Euro (2018). REMONDIS leistet mit seinen 
Dienstleistungen und Produkten einen we-
sentlichen Beitrag zur sicheren Rohstoff- und 
Wasserversorgung der Zukunft.
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Unter dem Motto seines Namensgebers, 
dem heiligen Sankt Martin, möchte sich der 
Förderverein der Martinusschule Kaster auf 
diesem Wege für alle großen und auch klei-
nen Spenden bedanken, die im Laufe des 
letzten Jahres eingetroffen sind.

Dank dieser zahlreichen Spenden konnten ver-
schiedenste Dinge für die Schule umgesetzt 
werden. Hierzu zählen zum Beispiel das Weih-
nachtstheater, die Busfahrt für die Klassenfahrt 
der dritten Schuljahre sowie besondere Lehrma-
terialien und Kunstbedarf.

Zudem konnte man zu Sankt Martin wieder mor-
gens drei Kindergärten mit Sankt Martin und 
Weckmännern besuchen. Auch die Senioren im 
Ort wurden mit einem Weckmann beschenkt. 
Ebenso waren Lehrer mit ein paar Kindern der 
Flöten AG sowie der Chor AG samt einem Riesen-
weckmann im Seniorenheim in Kaster und ha-
ben den Bewohnern eine große Freude bereitet.
Da auch die Schule gerne teilt und anderen eine 
Freude bereiten möchte, hat man sich dazu ent-

Sprechstunde 
Eigentümer- und 
Vermieterverein
Die nächste Sprechstunde mit juristischer 

Beratung für Mitglieder des Eigentümer-  

und Vermietervereins Bedburg und Umge-

bung findet am Montag, 

02. März 2020 von 18:00 - 19:30 Uhr  

in den Altstadt Stuben, Friedrich-Wil-

helm-Str. 41, 50181 Bedburg, statt.

   
   

   

Förderverein der Martinusschule Kaster 

Wir sagen DANKE!!!
schlossen, ebenfalls andere Institutionen zu 
unterstützen. Diese sind die Bedburger Tafel, 
das Kinderkrankenhaus in Mönchengladbach-
Rheydt, das Ronald McDonald Haus in Köln und 
das Kindermissionswerk der katholischen Kirche.

Für die Schulpflegschaft: N. Breuer, Förderver-
ein: M. Kessel, S. Päffgen

Ihr Steuer-Experte 
vor Ort

Für den privaten und 
gewerblichen Bedarf

Wiesenstraße 19
50181 Bedburg

Tel.: 02272 / 9101 – 0
Fax: 02272 / 9101 – 22

info@crw-steuerberater.de

Wir freuen uns auf Sie!
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Bedburger Nachrichten als Newsletter
einfach unter Angabe Ihrer Mail-Adresse anmelden unter: 

info@ivr-verlag.de

Fast bis auf den letzten Platz war der Arka-
denhof  von Schloss Bedburg am Samstag, 
9. November, besetzt. Dass Beethoven der 

Großartiges Konzert bei der Bedburger Konzertgesellschaft

richtige Programmpunkt für diesen denk-
würdigen Tag sei, begründete der Vorsit-
zende der Bedburger Konzertgesellschaft 
Günter Hesse  damit, dass  Beethoven ein 
Kämpfer für die Menschenrechte sei.

So war die Klaviersonate Nr. 8 die Pathetique 
eine der Höhepunkte dieses großartigen Musik-
abends. Die Pianistin Joana Tzeciak begann mit 
einer Polonaise von Chopin, das war mehr als 
„Warmlaufen“, denn hier schon war zu hören, 
dass eine Pianistin von hohem Können am Flü-
gel saß. 

Nach der temperamentvollen Einleitung mit Cho-
pin folgte die großartige, einfühlsame Darstel-
lung der Pathetique. Beethovens  Klaviersonate 
beginnt mit einer Gewichtigkeit, die unmittelbar 
berührt und fesselt.  Einer langsamen Einleitung 
folgt wuchtiger Akkord, dem das eigentliche The-
ma folgt. Im berühmten Hauptthema, eine der 
schönsten Melodien Beethovens, zeigte die Pia-
nistin ihr großes Einfühlungsvermögen. 

Einen großen Kontrast zu Beethoven stellt die 
„Visons fugitives opu 22“ von Serge Prokofjew dar. 
Das Stück 1915 - 1917 geschrieben, immerhin 
mehr als 100 Jahre nach Beethoven, stellt einen 
deutlichen Kontrast dar. Beide Stücke nebenein-
ander zu stellen, ist eine große Herausforderung. 

sozusagen alles, was man aus einem Flügel her-
ausholen kann, heraus. Der begeisterte Applaus 
setzte nach einem Moment der Stille ein. 

In der zweiten Hälfte des Konzerts wurde es wie-
der klassisch. Mit Beethovens Klaviersonate Nr. 
30 hatte die Pianistin kein Stück zum „Zurückleh-

nen“ ins Programm gesetzt. Auch diese Sonate 
wird von  Klavierkünstlern aus aller Welt als echte 
Herausforderung gesehen und von ihr meister-
haft interpretiert. Mit dem Schluss, der Polonaise 
fis-moll op 44, knüpfte sie an den Ausgangs-
punkt des Abends, den sie mit Chopin begann, 
an. Der anhaltende Applaus war der Dank des 
Publikums für eine großartige Künstlerin. 

Das war ein Konzert auf höchstem Niveau, wie 
man es in den Arkaden des Bedburger Schlos-
ses bei der Bedburger Konzertgesellschaft er- 
wartet. 

Für das nächste Jahr hat sich die Bedburger Kon-
zertgesellschaft viel vorgenommen. Im umfang-
reichen Programmheft, das jeder Besucher in 
die Hand bekam, sind sieben Konzerte für 2020 
geplant. Das mit dem Neujahrskonzert am Sonn-
tag, dem 5. Januar, in dem Anna Reker, die So-
losängerin aus dem weltbekannten André-Rieu-
Ensemble, mit Begleitung auftrat, begann und 
mit Amir Katz, dem großartigen Pianisten, endet. 
Dazwischen am 26. Januar in einem Gesprächs-
konzert der bekannte WDR 5-Moderator Ralf  

Erdenberger begleitet von den Geschwistern Anna  
und Ines Walachowski am Flügel. Höhepunkt ist 
aber sicher der Auftritt der Elektro-Bassistin Kin-
ga Glyk mit Band. Sie wird zu den größten Jazz-
Hoffnungen Europas gezählt und Bedburg kann 
stolz sein, einen solchen Auftritt zu präsentieren. 

(JF)  

Hier beweist  die Pianistin Mut und zeigt ihre gan-
ze Perfektion. Wer bei Prokofjew nur an den allbe-
kannten  „Peter und der Wolf“ denkt, konnte hier 

den expressionistischen Komponisten des zwan-
zigsten Jahrhunderts kennenlernen, eine echte 
Aufgabe für die Pianistin. Joana Tzeciak holte hier 
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Die Nordrheinmeisterschaften Halle fanden 
2020 wieder in der Leverkusener Leichtath-
letikhalle statt. 

Am Samstag trat Matthias Lieven über die 400 m 
als Erster an den Start und lief in einem coura-
gierten Rennen in 53,58 Sekunden auf Platz 4. 
Am späten Nachmittag standen die 200 m auf 
dem Programm. Zusätzlich zu Matthias traten 
hier noch Philip Hertter MJU18 und Yannick 
Dietl M an.

Philip legte mit einer neuen Hallenbestleistung 
und der Zeit von 24,39 Sekunden vor und be-
legte einen guten 12. Rang in der neuen Alters-
klasse. 

Yannick hatte etwas Pech und wurde auf die 
zweite Bahn gelost. Hier lief er mit 23,34 Sekun-
den auf einen guten 10. Rang in der Männer-
klasse. Auf der undankbaren Innenbahn musste 
Matthias die 200 m laufen und belegte in 24,06 
Sekunden den 18. Rang.
 
Am Sonntag standen für Philip Hertter und Yan-
nick Dietl 60 m an. Hier musste Philip in der 

TV Bedburg bei den Landesverbands-
meisterschaften 2020 in Leverkusen 

neuen Altersklasse etwas Lehrgeld zahlen und 
schied mit einem nicht optimalen Start in 7,78 
Sekunden im Vorlauf aus. Yannick machte es 
besser und lief mit 7,20 Sekunden direkt in den 
Zwischenlauf.  Hier konnte er sich noch einmal 
leicht verbessern und erzielte 7,19 Sekunden, 
nur knapp über seiner Bestleistung. 

Den Abschluss von Meisterschaften bilden tradi-
tionell die Staffeln, in der Halle die 4 x 200 m 
Staffel. Hier trat eine Staffel der weiblichen U20 
in der Besetzung Lucy Lorenzi, Sophia Schild, 
Jodie Schwarz und Christina Fuß an den Start. 

Mit einem kleinen Team war die Jugend 
des TV Bedburg in der Leichtathletikhalle in 
Leverkusen.

TV Bedburg auf dem Schülersportfest in Leverkusen

Unmittelbar vor dem Lauf fiel die komplette 
Zeitmessanlage aus. Nach einer Stunde Repa-
raturversuchen und einem drohenden Abbruch 
der Veranstaltung wurde von den anwesenden 
Trainern beschlossen, die restlichen Staffeln in 
Handzeitmessung zu laufen. Zum Glück konnte 
der TV Bedburg sechs Stoppuhren stellen, die zu-
fällig noch in der Tasche des Trainers vom vorher-
gehenden Training lagen. Mit gut 1,5 Stunden 
Verspätung konnte dann die Veranstaltung zu 
Ende gebracht werden und die Mädchenstaf-
fel des TV Bedburg belegte in der Altersklasse 
WJU20 den sehr guten 5. Rang.

Hannah Griese W13 war als Erste am Start und 
wurde in 8,52 Sekunden über die 60 Meter Re-
giomeisterin der Region Süd-Ost. Ihre zweite 
Disziplin an diesem Tag war der Weitsprung. 
Hier waren insgesamt 68 Mädchen auf zwei 
Anlagen am Start, wodurch sehr lange Pausen 
zwischen den Versuchen entstanden. Mit 4,71 
Metern belegte Hannah einen sehr guten fünften  
Rang.

Johanna Haun und Lea Kremer, beide W15, star-
teten über die 60 Meter Hürden und über die 60 
Meter flach. Zunächst standen die 60 Meter auf 
dem Programm. Hier belegte Lea in der Regio-
wertung mit 8,53 Sekunden den siebten Rang. 
Johanna lief über die gleiche Strecke 9,47 Se-
kunden.

Eine Stunde später traten beide über die Hürden-
strecke an den Start. Nach einem verhaltenen 
Start kam Lea immer besser in den Lauf hinein 
und sammelte Läuferin um Läuferin ein. Mit 9,94 
Sekunden belegte sie einen hervorragenden 
fünften Platz in der Regiowertung. Johanna hat-

te auch einen leicht verzögerten Start, kam aber 
dann in einen technisch guten Lauf hinein und 
belegte mit 11,00 Sekunden Platz 14.



Sport [ 15 ] 

Beim Casting im vergangenen Sommer im Ha-
chenburger Burbach Stadion des TuS Hachen-
burg konnten die beiden Leichtathletinnen So-
phia Schild und Nina Jungbluth vom TV Bedburg 
durch gute Leistungen beeindrucken. Deswegen 
hatte der Bundesstützpunkttrainer Andreas Nea-
gu vom NWBSV und Marcel Kirsteges vom Team 
Rlp ein Auge auf die beiden geworfen.

Hachenburger YOG-Casting-Gewinner vom 
TV Bedburg in der Veltins Eisarena unterwegs
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Im vergangenen Dezember war es dann endlich 
soweit. Nach umfangreichen Sicherheitshinwei-
sen und Einführung in die Bobtechnik ging es 
zur Bahnbesichtigung.

Los ging es bei den ersten Fahrten von Kurve sie-
ben (Veltins Kreisel) in den Eiskanal. Selbst von 
hier aus erreicht man Geschwindigkeiten von bis 

zu 90 km/h. Danach folgten jeweils drei Abfahr-
ten mit dem Monobob.

Nach der ersten Skepsis stand die Begeisterung 
den beiden nach der erfolgreichen Abfahrt ins 
Gesicht geschrieben. Andi Neagu war ebenfalls 
zufrieden und hofft auf ein Wiedersehen an sel-
ber Stelle.
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